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vermischte ^erl.in:varuuscn.
Z. »zbZ. (2) Nr . 3960.

E d i c t .
Von dem k. t. Bezir^gcnchtc der Umgebung

La<bachs wird hicmic betonnt gemacht: lZs sey in
ter Oxecutionssache des Ancon Smereker von Lai.
dack, drnch He>-rn Ol-. Wu>zhoch, gegen Jacob An
scditsch von Slc^h^nsdorf, pro. 2 l̂o ft. c. 3. c. , die
executive Fcildictl)ung der zll Slcphansdorf Sonsc.
Ns. 7 gclcgcncii, eer D O. N (ioinmenda Laibach
bu!> Ulb. Nr « ciensibaren, gcrichtlild auf 162^ ft.
20 kr. geschähcct, Ganzhube des Oxecuten, so wie
scmcr, gcrici/llich auf 2U5 ft. 26 tr. geschabten Iahr<
nissc bewilliget, und es se>)cn zu dcrcn Vornähme
di'dl Feilbicthungotc^inine. a ls: auf den 21. No-
vcml^cr, 2 l , December l^!3l) und 25. Jänner k. I . ,
jrdcömal Bormictygs um 9 Uhr in iicico ccr Rea-
lität mil dein Änbooge anberaumt worden, daß so>
,rol)l dic Rcalitöl alü cuch die Fährnisse, falüs fit bei
d l l ersiei, uni>zweite.. Feildiclhu,!g nicht wenigstens
um den EchätzUl'üSlucrtl) an Mann gebracht wer»
dcn sönntcli, dcl dcr ernten auch unter temsclbcll
hinmngcgebcn rrcrocn.
- ' Die Licitalioliöbcdingnissc kö»ncn täglich hier»

amts eingesehen tverden.
5k. K Bczirlsgn icht der Umgebungen Laibachs

am 2., October 1U09.

Z. »56^. (2) Nr . 3^87.
E d i c t.

Von dem"?,' k. Bejirtt'gericdte der Umgebun«
gen 3^lb^ä5 lrirü hiemit dtkanltt gemaä)t: Es sey
in rcr Execulicnt'sache der Mißa Sblcbnig von
Vascbe, durch Hc»rn Or O ^ / z h , wider Joseph
Okcrscklar von ebc»5ort, wegen schuldigen 70 ft,, die
executive Fellbnlbung oer dc>n G^ecmen gehörigen,
der Fi l ial- und ^chlfah.tstirche ^ . ̂> F. om Groß.
kahlenbcrge, »ud Urb. Nr. ,7 u»d ^ectf Nr. 12
tienstboren, zu Busche ^ud 6onsc. 3^.7 gelegenen,
gerichtlich ^uf 574 ft, Ha tr.gcschähten Maische s^nunt
An» und Zugc!'ör bclrllligel, und es seyen zu deren
Vornahme dreiFciibielhungstelnun.', a ls : aufde»
Hl . 2^ovc!nber, 2 . . December lÜZZ unc 25. Jänner
k. I . , jedesmal Volnnl l^gs 9 Uhr in Lcco ecl Rca'
litat mit dem Anhange anberauntt worden, daß die
Realität, falls sie bei der eisten u»o jweilen Feil-
blcthung nlcht wenigstens um de« Sch^ungs'reNh
«ly^cann gebracht werben kannte, bei 0er dsitlen
auch unter demselben bimaugegcbfn w.kec>, würde.
. . . z .!n ^ ' / " 'ont 'becingml lc konncu täglich h.er.
HiNls emgcsehen werten u ^ v

L ĵbach am iL. September lSZZ,

Z. »56«. (2) ^cl Nr. 2c>2»,
Fe i l b i e l h u n g s e-drct

Vom Beiilt'vgcrichleWippacd, alsNealinssan^
rvird hiemit betonnt gemacht: Es fcyc über Anfu'-
chen des Fra„z Pseschern von Laibach, wegen ihm
schuldigen 53d ft. c. ». c. . dic cff'enlÜchc KciWie.
ihung des, eem Äne^ccis Schwara von LaibaH
eigeiuhümlichc^, zu Wippach 5u!> (5onfc. Nr . 6a
liegenden, zur Pfali-Hcfö. Gült Wipraä) 5uk Urd'.
Nr. >o5, i «^ und leU. alö ̂ /4 Hofsint ticl'stda-
rcn und auf ,3«a ft. M , M . gel,chtl>.ch ßeschö<^clr
Hauses, >ln Wege der Execulion gcwilligrt, auH
stycn diciueinvilsiändlick nur zrrci Fcildiethungä«
tagsatzungcn, nämlich für den 9. October, dann
7. Ncr?mbcr d. I , , jedesmal zu'den vcrmittaqiqe»;
Änüöstunden in dieser GerläMka„z!ei niit dciuAn.
hange beraumt worden, daß im Falle dieses Hcius
bei ter eisten Fcilbicthung nicht um den Schäl.
zun.)vweltl) odcr darüber an Mc,n^ gcdrc,cht, sol«
cheö bei ocr zweiten Fellbictblnlg nuch unter dLM
Schatzungswerihe hinlangcgcbcn werden würde^

Demnach werden die Kouftustigcn d^zu zu er«
scheinen clngeladcn,undkönncn diecichfäliige Schä't-
zung, dann Berkaufsbedingnissc hicramtä täglich

Bezirksgericht Wixpach am ,4. August ,63c>.
A n m c r l u n g . Bet der ersten Feilbicthunystaa.

Atzung hat sich tem K^uftustlger gcmeidet.

Z . 1563. (2) Nr^^S,
E d i c t .

Von dem Bejivksgcrichte Schneeberg wivd
h'ermlt bekannt gemacht: Es seo î i der Executions«
sache ter Handlung Gebrüder Schreyer in Laldach,
unter Vertretung des Herrn Dr. Hrodath, rviöei
Andreas Dcugan von Lac,s, mit Bescheid dcs hoch-
löbl. k. r, S tad t ' und Landrechtes zu l'aibach 6llu.
2 7 . I u l l , 8 Z 9 , Zahl , i ^ 5 M . . diss Reassumirung^
der, mit Bescheid vom 3o. October ,827 auf de«
26. Jänner 1338 ausgejchriebenen, aber damals'
frustlirtcn drillen Fcilbiclhungst^gsahung des An-
lreas Dougan'schen M o b s ' s - und Real - Bermö»
aens, a ls: der unterm 2,. August lÜZ7 geschätzten
Fährnisse und der suk Urd Nr. 27 und Re.tf. N r .
2>, der Staolgült Laas d,e»'stbaten Hofstatt, lamme
dem oozu gehörigen^u^ cZcnsc. Nr. 6, in der Stadt
Laaö gelegenen H^use, wegen schuldigen on ft, tt>/<
tr . und der wtllcrn Kosten, bewillige, und ju te^
rcuVornahme von h<er auä ^er ncuerlichcTelmin aus
den «0 Novcinber l . . I . Volminaz5 um n Uhl inv
Orte der Realität mit dem Bcisayc onberau-M wor^
den, daß gedachte Fahrnisse und Reoliiäcc^ den
d,cser Tagsahung, faliK Niem nd den Nchä^uugü«-
lv^rlh, billhFn ssllle,, auch unter demselben hiinwilr-
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gegeben werden würden, und daß jrderLicitant atjf
die „Real i ty »c,^ f^ö W/r.uisprc'lseu tz</2ä^ö^H.
tzl^ Vadiu'N zu erlegen h^ben wird. "̂ , . . ,1. , , . ' :

Die übrigen Licitatioosbcdingnisse "und die
Schätzung können täglicl.' hierorts cingeschenwelden.

Bezirksgericht Schneeberg am 20. August i3.>>

Z l5s9. (2) Nr . 2^.4.
E d i c t .

Be i der vereinte» BezirkSobrigkeit zu Münken«
dorf ist der Bezilfsbochenoielin,nic dem Jabrcsge-
halte von 9.) ft. C. M . in Erledigung gekommen.

Eompeccnten um diese DicnstcssteNe haben ihre
doculncntirlcn Gesuche längstens Ins , c». November
d. I an cicse Vezirtsobrigkcit zu leiten, und sich
derselben aucl) persönlich zu präsentiren, wobei be«
merkc wird,daßCcmpctenteuoon gleicherGigcnschaft,
die aber des Lesens und Schreibens lündig simd,
vorzüglich berücknchligel werden.

Bezirksobrigkeii Münkendorf Len 25. October
,839. - ^ ^ , .

E d i c t .
Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird allgemein kun? gemacht: Es habe in ter <Zxe-
cutionöwche der Margarclh KaNischniq und des
Franz Achats6)!tsch, Vor»lninder der Anlon Kal-
lischnig'schcn Erben, in die öffentliche Veräußerung
des, dem Simon Pozhiraunig gehörige,,, der löbl.
Herrschaft Neuinarkll 5uj> Urb. Nr . 2^3 dienstba.
ren, in Neumürkcl5'i!) (äonsc. Nr. i7ovorkommcn«
den, laut PrctocoNS vom 27. I u m l. I , Nr .
l ^ 3 l , auf 4c»c> st. gerichtlich bcwcithetcn Hauses
sammt Garten und anklebenden Terrain, wegcn
an erstere aus dem Schuldscheine vom 5. August
utto6 schuldigen 25° ft. L. W , oder 155 ft. 6 kr.
und 5 L Inlclcssen c. 5. c. gewilli,,et. die dießfälli-
gen Tagfahrten aber auf den 22. October, den
22. November und den 2Z Dcccmber l. I , , jedes-
mal Vormittags 9 Uhr mit tem Anhange in Loco
Neumarttl angeordnet, daß d>e verpfändete Neali»
tät nur bei der letzten T^qsatzung unter dein Schätz«
werthe wild hintan^egcben we»dcn.

Davon werden die Kauftust'gcn mit dein An.
hange in die Kenntniß gesetzt, düh der Giundbucds-
extract, das SchätzUlig^protocoll und die Licitaticnö'
bedingnisse taglich zu den gewöhnlichen Aintsstun-
den hierorts eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
I 2. August l LZ I .
A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbiethung hat

sich kein Kauflustiger gemclcct.

Z . 1571. (2) O d i c " t 7 " N r . ' ' " ^
Vo mvercinten Bezirksgerichte zuRadmannsdorf

wird aNgemcin bekannt gemacht: Gs habe in der
Executionssacde des Herrn Johann 3°renz Pototsch-
nig aus Krepp, in die executive öffentliche Feilbie«
thung des, der Mc-rgareth Dcbellut gehörigen,
ter Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, laut
Protocolls vom »3. November i85U, Nr . 1667,
gerichtlich auf 3ao ft, bewcrtheten Antheiles der
Wiese si^i-Iv^i-l'^uxe, wegen aus dem wirthschafls»
ämtlichfn Vcr^lcichevom 27. August ,U55 schuldi-

gen 55 ss^26. kr., ^Verzugszinsen und Ellchrm.
Kizngälosteii aFwilliget) die tießfälligen Togs^un«
gen abcl .'.us den 7. December I. I . . den 7. Iän»er
und den 7. Februar f. I . , jed^',nal Vormittags
von I bis 12 llhr in Loco der Wiese p l ^ kgrlulix<:
>nic dc<n .'inh^ngc bestiinnU, daß der ovgedachte
Antheil nur bei tcr lehtcn Tagsahung unte, dem
Schäftungstverthe wird hintangegeben werden.

Davon werdcn die Kauftustigen init dem An«
hange in die Kenntniß geseht> daß ecr Grundbuchs«
crtract, das Schähu»g5plotoco^ „nd dic Licications^
bcdingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstunden inder
Gcrichlvkanzlei können eingesehen rrerfcn.

Bereintes Bczirtsgericht Radmannsdorf dcn
3a. Scplelnl?er it^5c).

Z . ,5^6. (2) Nr , 2536.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münkendorf
wird bekannt gcmacht: Es seî e über Anlangen des
Herrn Fr^:iz Ap^rnik aus Stein, cils (Zessionar dH
Herrn Fidelis Terpini cius Laibach, die erecutive
Felldielhui,g dcs deni Jacob Iglitsch gehörigen, der
l. f. Stadt Stein 5li!i Urb. Nr. 211 dienstbaren, zu
Stein am Pla'hc liebenden, auf 646 ft. 40 kr. ge»
ricdlüch geschätzten Hauses sammt An> und Zu,gehor,
wcgc" aus dcm ivirtbschaftsämtNcdcn Besglciche lillo.
,Z. Iänncr l837 schuldigen I9 ft, c. 5. c. belviNigct,
und die Vornahme dnselden aus den 2. December
d- I . , den 7. Jänner und den h. Februar >34o, jc«-
dcsmal Vormittags von 9 bis Z2 Uhr zu Stein mit
dem Anhange lestimmt worden, daß diese Realität
bei der ersten und z-veiten Fcilbiethung nur um oder
über den gerichtlichen Schähungswcrlh, bei der drit«
ten aber auch untlr demselben hintangegeben we»
den wird.

Die Licitcitionöbedingmsse, der Grundbucdser.
tract und das Scdähunasprotocoll konncn vorläufig
in der Gerichtskanzlcl eingesehen werdeü.

Bezirksgericht Münkendorf den 5o. September
»639.

Z." ,555. (5) Nr. ,932.
E d i c t .

Vom s. k. Bczirlsgcri'chtc Gurlfcld werden ;ur
Vornahme der in der (Krecutionssache oes Sebastian
Fritz von Ho.sclbüch »rider Joseph Vcllan von Goli-
verch, wegen schuldiger '6 ft. 45 kr. und Nebenge-
bühren, aus dem w. ci. Vergleiche vom 3". Jun i
lüZ7 bewilligten Fcilbielhung der der Staatöherr-
schaft?an^straß 5!il>Urd. Äir. 63 unlerthänigen, auf
,"32 ft. 55 kr. gcschäyten Haldhube, und des dem
Gute Arch 5uk Urd. 3?r. , 2 , Berg. Nr. l68 dienst-
baren, auf 2Ü ft. geschätzten Weingartens, drei Ter.
min?, auf den 3c,. November und 2,5. December
1639, bann 3a. Jänner lL/,o, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Orte Goliverch mir dem Beisätze be«
stimmt, daß die Veräußerung unter dem Schahungs-
wcrlhe nur bei der dritten Feilbicthung Statt finde.

Die Scdähung, die Grundbuchsextractc und
die Licitaticnsbedingnisse können del diesem Gerichte
eingesehen werden,

K. K. Bezirksgericht Gurkfeld am l7> Septem«
bks lÜ29.
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3 '542. (3) ^ , . . ^ 2 '52.

Bon tcm Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit
kundgemacht: lZä sey über Ansuchen des Georg Skerl
vonWcireldcrg. als(6rssionär desThoinas Meden,
in die executive Feitdicthung dcr dcrn Lorenz Skerl
von Zirl'niz gehörige!», der.Herrschaft Haasderg 5uk
Rectf Nr 4 '» zinsbaren, gerichtlich auf 258 ft. Holr
geschätzten '/^ Hu be, wegen schuldigen 46 ft 35'/2 kr.
c. 8. c, gcwilligct, und es stoen hiezu der 2 i . No«
vembcr, der 2,. December >63c) und der 20. Ian»
«er ,641, jcdeSmal Früh 9 l l h r ' i n Loco Zirkmz mit
dem Anhange bestimmt, daß diese V^ Hübe bei oer
ersten und zweiten Versteigerung nur um dieSchät-
zung oder darüber, bei der drillen aber auch unter
derselben hintangcgeben werden würde.

Der Gruntbuchsextract, das Schähungsproto^
call und die Licitcuionsdedingnisse tonnen täglich
hicramts eingesehen werden.

Beziltöftelicht Haaöberg am 2 I . September
,639. ,'

Z. l5^0. (3) Nr . 660,
F c i I b i e t h u n g s - E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tref.
fen iil llntcrkrain wird hiemit össeittlich kund ge>
macht: (Zs sey auf Ansuchen des Herrn Mathias
Pechcuii vo,! Neucegg in Folge oiesigerichtlicherBe.
willigung <lliu. .c>. October lU53, I . Nr . 685, in
die executive Fcilbiethung der dem Gegner Johann
Goöpoda,ttsch inHnocu liegenden, dem Gute Grilsch
dienstbaren, auf ,2»/» ft, 20 kr. geschätzten Hübe, so
n'ie des??mselbcn gehörigen Modi lars, al«: zwei
Fuhrmanll^pserde, acht junge Schweine, i Kalbinn,
2 großer F^lnmamisivclgen und > Slcyerwc>ge»l,
wegen auä dcm »rirthschaftsämtlichenVergleiche ^il».
" . Iänncr »639 schuldigen 5oo ft Interessen und
Unkosten ^lvMi'gct, und zu deren Vornahme drei
Fkilbielhu^gstagsatzungen, und zwar für das Mo«
hilare der 1. und »6 November und der 2. Deccm»
ber d. I.< und für das Reale aber der 16. Novem-
ber, 16. December i82c) und »6. Jänner 1640, je<
terzcit Vormittags 9 Uhr in Loco zu Hudeu mit
dem Anhange anberaumt, daß, falls die Realität
oder daä Mobilare weder beider ersten noch zweiten
Feilbicthungstagsahung um den Schätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden konnte»,
solche bei dcr dritten und letzten auch unter dein
SchätzungZwcrthe hmtt,tigegebcn werden

Kauflustige werleu an obbestimmten Tagen
und Stunöc mit dem Beisätze zu erscheinen ciugcla.
den. daß tcr Grundbuäsextract, Schätzungsprcto.
colle und Licitalionsbedingniffe täglich in den ge.
wohnlichen Amlsstunoen hieramcä eingesehen wer.
den rönncn.

Treffen am 10. October 1639.

Z. l54?. (3) Nr. 2692.
E d i c t '

Von dem vereinten BezirkögcrichteMünkendorf
wird bckamtt gemacht: Man habe in Folge Ansu-
Hens de^cr -n) Panisch^ aus Pisch^inovit). des
Valentin Volker von edendort und tes Joseph Pc>»t.
schür auv Wutsch, um Einberufung und sohmige
Todeserklärung der vor mehr alä 5o Jahren vou
threm Wohnsrte S l . Mar t in in Unttrluchain u«.

bekannt wohin sich entfernten Und seither nicbt rück.
gekehrten Pr imus und A^ncs Huale, über diese den
Anton Paulitsck aus S t . MaNin in ^nteNuchairl
als Kurator aufgestellt , ^ '7 , .

Der Pr i lnus HuiUe und V«e Agnes Huale wer»
den demnach mit dem Bcisaye hicniit vorgeladen,
daß dicfts Gericht, lveini gewahrend dercinjährigel,
Zeilfrist nicht elsäcnien, oder das Gericht auf eine
anoerc Art in die Kenntniß ihre? Lebens setzen, zur
Todeserklärung derselben schreiten, und das Vel«
mögen dcs Ersteren, bestchcno in dem zur Herr,
schaft Kreuz 5ut) Reclf, Nr. l 2 5 , Urb. Nr. .66,
dienstbaren ?lcker Schabirk sammtNain zu Wutscd,
dann d.is Vermögen der Lcytcrn, bestehend in dev
beim Anton Huale aus S t . Mar t in in Untertuchain
alis dc,n Schuldscheine <l̂ In. 10. J u l i , intab. l g .
November i l län, zu ersuchenden Activforterung Hr.
200 ft., den htkanulcn und sich legitimircnden Gr«
ben ^cinantworten werde.

Bezirisgericht Münl'endorf den 17. OctolM?
,L3c)

Z . .5^3 (5) Nr. 2694.
S d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münsendorf
wird bekanlil gemacht: EZ scye üder Anlangen der
Mar ia Wrcschar aus S te i n , die executive Feilbie»
thung des dein Michacl Ermann gehörigen, in der
Stadt Stein suk (Zonsc. Nr. 72 liegenden, der l .
f. Stadc Stein suk Reclf. Nr. 76, Urb. Nr , ks
dienstbaren, auf Y69 st, ^2^ ^^ gerichtlich geschah,
ten Hauses, dann deS Schmiedzeuges und Fährnisse
pr. 27 ft. ,5 kr., wegen aus dem Urtheile cltjo. , I .
März »ttZi), Nr . 6uü schuldigen ,3a ft. c. 8. (̂ . d » l ^
williget, und die Vornahme derselben auf den ,7^5
October, den <4-November und de« l 6 . D e c e m b ^ .
d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr im
Orte der Realität zu Stein mit dem Anhänge be.
stimmt worden, dah diese Realität und Fährnisse
beider ersten und zweite», Fcilbicthungstagsützung
nur um oder über den gerichtlichen Schähungöwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben werden
hintangegcbeu werden.

Der Grundbuchsextract, die Licitationsbedinc;-
uisse und daü Schähungsproiocosl können völläufig
in der Gericktdkcliizlci eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Müntenoorf den 22.
August >65c). -
A n m e r k u n g Da sich bei der ersten Feilbiethung

kein Kauftustiger gemeldet hat. so «rirö ^M,5,
54. November d. I zur zweiten Licic^tion
geschritten werden.

rederfabriks - Verpachtung.
Die in Krapina in Kroatien be-

findliche, dem Herrn Grafen Voikffy
gehörige Lederfabrik sammt nötht-
gen Requisiten, Wohngebäuden und
Garten, wird auf mehrere Jahre in
Pacht gegeben.

Auskunft hierüber ertheilt Herr
Handelsmann Weißen dort.



3. l4?5. (6) — 828 -

meines ganzen Lagers von 6j4, 7^4 und 8! 4 breiten
Tuchwaaren in allen Farben und Qualitäten zu 25

Procent unter dem festgesetzten Preis.
^ch habe mich entschlossen^ mein ganzes Lager von ordinären, mittelfemen
und feinen Tüchern aufzuräumen, demzu Folge ich die Preise derselben um
25 Procent billiger gestellt habe, so zwar, daß die feinen 8 ^ breiten Tücher
m allen Farben, welche früher 9 fl. die Elle kosteten, von heute an um 6 f l . ,
jene zu 6 fl. um ä fi. 3o kr., und jene zu ä fi. um 3 fl. verkauft werden,
eben so im Verhältniß werden die 7 ^ und 6 !^ breiten Tüchcr in allen
Farben und Qualitäten zu 3 j ^ Theil des bisher fcstgeselztcn Preises verkauft.

Nachdem ick meine Schnitthandlung (wte es hier allgemein bekannt
ist) erst vor zwel Jahren neu errichtet, und meine Tücher aus den vorzüg-
lichsten Fabriken in Mähren bezogen habe, daher mein ältestes Tuch nicht
über zwei Jahre am Lager sich befindet, so haben die Kauflustigen nicht zu
besorgen, eme verlegene Waare bei mir zu finden.

Ferner habe ich auch einen bedeutenden Theil meines Vorrathcs
von gedruckten Percails und Cambriggs, welche früher die Elle ^ , 16 und
18 kr. kosteten, auf die Preise von 6, ,0 und 12 kr. pr. Elle herabgesetzt.

Endlich mache ich die ergebenste Anzeige/ daß von heute an die

echte Grützer Ciocolade
meiner eigenen Erzeugniß

zu herabgesetzten Preisen,
nnd zwar: Superfein mit Vanille . , i fi. 36 kr.

M? „ detto . . l Ž/ 12 „
M ,̂ detto . . ^ „ — /,
b? „ detto . . — /, 48 //
l«' ohne detto . . — „ 4n „
Hombopatische . . . — „ 40 ^

bei mir zu bekommen sey« '
Lnbach den 10. October 1629,

A. O. Seeger,
zum goldenm Brunnen^



Anhang M teacher ̂ ntuna.
Ktavt '>::>! lanvl e ̂ llläic Verlautbarungen.
Z. 1566. (2, Ztr. 7928.

Von dein k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wl!d d?n unbekannt wo befindlichen 3r«
hen de> verstorbenen Gertraud Steinmetz, ge<
d o r n e I llc^z, mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es habe wider dieselben bei diesem
Gerlch-c MolS Steinmetz die Klage auf V-r»
jäh t - und Ellosch nerklarung der aus dem
H use l̂>1> l̂ onsc. Nr . I m der S t . Petersvor-
stadt in L'Nbach, in Folge des Hcirathsvertra-
ges ä<io. 3. e^ mtab. 17. Februar i6oä sicher,
gestcllicn Rechte, respective Verblndllchkeiten,
elnzcbrachl, und um Anordnung einer Tag.-
ŝ tzun>, gebethen, welche auf dm 2«. Jänner
1840 Vo, mittags um lo Uhr vor diesem k. k.
S<abi ' imö ^ali0rcchie angeordnet wuroe. —
Da der ÄufcnthallSoit dcr geklagten Gertraud
S-temmehsch'N lZ'rden diesem Gerichte unbe-
kannt, und weil sie vielleicht aus den k. k. Eib-
landen adwlscnt» s»>d, so hat man zu ihrer
Vertheidigung rnid auf th>e Gefahr und Un^
kosten den hicrurli^en Ger<chls < Adoocaten Dr.
Lmdner ^lS C'nator bestellt, mit welchem d»e
angebrachte Ncchcssache nach der bestehenden
Gerlchls - Ocrnuog ausgeführt und entschieden
werden wird. — Die Gertraud Stemmeh'schen
Vrben werden deffen ju dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter HM s^bst erschei»
nen,,ot)er inzwischen dem.b>stimmten Vertreter
ihre Rcchtsdehelfe an dl? Hand zu geben, oder
aucb sich selbst c^cn andern Sachwalter zu be-
si.licn und dlcscm Gerichte namhaft zu machen,
und üdcchaupi nn rlchll,chen orbnung^maß,.-en
Wege nnzujchreltcn w ssc.i mögcn, lnsdes,n0:l.e,,
da sie sich dze aus ihrer Vcrubsäumung entste»
hendcn Folgen leibst, beizumessen h^den werden
Jalbach am 12. October iLZg.

K u n d m a c h u n g .
M.t 1. Noocu'ber d. I . n l i> in blm

M rkte Senos,tsch, lm Ad^lbb,rg,r Kre.f? ,«
K>am, ,mt sclb«ftäli!>^e it,ri.f,«mmlung ln
M.rts.mkett trel<„, und sich s.w^hl mit Be.
orgung von Br.ef'ch,f,en als e^ch gcldbl-

scdwe.ttn Br.efcn « . „ «.„„ F,hrrost, Ecn.
du.gen b^'sscn. D.e E.nfernu.g dieser
i " ' ' ^ d " boden Poststanonen P r e w a l ü
und wesson a <,« der Postftraße gelegenen

Bricfsammlung b?rr<3gt eine Me«ls zu der er?
stern, und zwei M- i l n zu der ltytern Postfta,
ton . — Der Bestellung« »Bezirk d^selben um?
faßt nbst dem Markte und dcr Vejnksobrlakelt
Senoset fch nocd folgende Ollschafrcn: Bet«
la l i ia , Bresez, Brtt lof^ Famle, Gaberzhe,
Gcrlzhe, GrodlsHe, taasche, Oberlesezhe^
N,ed»rdl)lf, Potvjhe^ Gmadolt und Unter-
und Obe»tUrem. — Was ülxr Btso,Vnung der
wühllöbltchen k, k. ob<rft^n HofpofiuerlvallunF
ädV. I . l. M , Zahl " " ' / H , „ , Mlt dcm B n ,
fügen zur allgsmemcn KenntlnI gebracht wlrd,
daß diese Bruflammlung >»e bttV chr aufgebe»
geb nen 5orresp»ndenze» täglich, die Fahr-
postsendungm aber zwnwal wöchentlich abfer»
l'gen wird. — K. K. Ülyr. Oberpostverwal»
lung ^aibach am 12. October i93y.

Z. i 5 / 0 . (2) N>. ^ 6 g .
Srraßen - Lieitaslons - Verlautbarung.
Nachdem bei d n bereits abgehaltenen Ll<

ettations» Velh^ndlunszen wegen Uebernahme
der Schotterlleferung zur E'haltung der Aerüe
rlalstraßcn im Krainburger Gtraßenbau » Com«
nnsslls,ate ln den Jahren ,640 und 1641 k.irr
günstiges Resultat erzielt wurde, so werden
wegen an Mannbringung o»eser erwähnten
Schotterlieferung au» den m nachstehender Ue»
be,sicht enthaltenen Material < Erzeugungs-
platzcn, witde> holte llcitalionen, und zwar für
die Klagenfurter Straße bei der löbt. k. k. Be«
zilksobrlgkeit Michclssclten zu Krainburg am Z.,'
für die I. Abtheilung der Wurzner Straße bei
der löbl. Bez» ksob>lgke>tNadmann»dorf am 7.,
und füc die I I Abtheilung der Wurzne«
Snaße bei der löbl. Bzirksobrlgkelt Weißen«
fcls zu Kronau am 6. Nolxmber l. I . überall
VolMltt gs von 9 bls l Uhr abgehalten wer,
den. — 5<u diesen Behandlungen sind demnach
.hiemit olle Untcrnehmung^lutngm mtt dem
Beisl'ye vcrgela.0 n, daß d>e dohen Orts sanc-
tionilien ^ l c i l a t l ns , Bedingnisse sowohl bet

..wm gefertigten Straßenbau « Eommiss^riate^
.«le aud b'l den genannten ^cznksobrlgkeiten
»n den gewöhnlichen Amt^stundsn eingeschew
werben können, und daß schsifllche Osserte
gchöiig abgefaßt und mit dem Uo>geschriebene«!
5 M Vudium versehen, nur dann angi-n-ommew
weiden, wenn auch auf ihrer Außens lie Vie
E'ze^gllngsorts, auf welche dis Vnbothc 5atMl?>
angeführt werdest

^ , ^ . ^ u ^ . « „ 2tt, 13« V. 29. October ,L5g,,>



U e b e r s i c h t
derjenigen Vestlmmunzen, welche bei der Versteigerung des StraßendtMoss s zur 3<halli,ig der Alrariatftraßen im Krainburger Straßen-

bau^ Eommissasiate in den I"h^kn iö^o u^d ,«4l den UliternehmungßluNiqen zu irss n erfo>deriich sind.

i Aus diesem Material' ^ ^ « " . ^ ^ . ^ Au^uftpreis DiedießfälligenLicita- '
- ! i G c k o t t e r a r u b e ^ Z « ^rzeugungs'Platze a»rd ^ ^ / ^ ^ ^- « ^ H . lwnen we<d^n vorge. .

^ ? 3 ? die »lraße beschottert ^ " ^ ^ î  " Rc . .„fs iedml ° kommen werden

! ^ Z 3 ^ ^ ^ l ^ lange ^ ^ ^ ^ 'fl. ! ^ , ^ ^ Tage <U"ns°rt̂

l Z ^ Schoitergrube m Hrlbenz 3g IV/Z b 5c>0 <25 60 i 5 6 5 — November läbl. k. k.
2 ^ dcrro na scheroke Pott, 7« 5 ^ 8 760 320 9b — 5g 95'25 von 9 b,e Bprssob

i 3 ^ d nc> na Regeln 167 8 l l 760 4,7 !a5 t 9 l2o /»5 1 , Uhr rigsettMl»

F b ĥ  ^cholltrgr. bei Zcgelsche — V / l l V//o »260 ä5o i6o z — 160 — rag. i " Kraln.
h !«. bürg.

Z l ! ^ Gchotlerqrube Fe'lwtz y6 IV/^ 8 looo 400 71 ! — 71 — Am 7. Vei der
^ ' 2ßL. delto pod Hribenz ^ 9 8 i ! 75c» 226 ti3 t 9 72 27 November löblichen ̂

> 4 ^ detlo Podoun<a i l ) V/6 6 5<X) 220 20 l — 2a — 12 Uhr riglett zu
i 5 ^ detto Tschernlutz 166 8 12 1000 bi t t 97 , 5 'c>5 5 Vocmlt' R^d- !
^ 6 ^ ^clölle be, R^dain Iöc> VI/6 ,3 1750 725 i55 — 55 142 5 lag. manns,

7 ^ dttlo m Gabresnitz 40a ^3 i5 5oc» 626 45 — 5 , 39 ^ dorf.
8 Z delta tn Moste 82 tö VII/2 750 23c» 95 — 54 65 3a

^ 9 17 «chottergrube Iauerburg 344 VII/8 , , 760 669 85 , 9 9 7 4 6 Am 8. Beider
- l ^ L . bllto Snoschet — i l ,5 locio 260 8 l 1 5 8 7 4 6 3^ovemb«r löblichen

l l ß ^ Gaue Sandbank 160 i5 VIII/4 »25a 485 110 z l H l 5(> von 9 b,e Bejirks-
. 1 2 ^ Herülle BelePole — VII I / ,0 IX /0 i5c>0 boc> ,o4 l »a I2l,2c» ,2 Uhr obr>sske>t

, 3 , ^ ' delto Moissrana 60 IX/<> 8 2 0 0 0 800 20a 1 6 2 2 0 — Vornnt- W-'ßm- !
14«^. «pelja Flußschotter 80 6 12^000 33o 77 - 62'/^ 6 7 3 ' / , tag. f l« zu ^
l 5 - ^ ^esöll? Bcl, Graben - . X/2 5 75o 25o ba -< 56 4 6 4 0 Kcünau.
,6 3 Hladmg Sandbank — 6 9 !c»00 35a ic>5 — 5 , 92 — Iß

^ 7 . A Na«ouchi Gcaben 200 j XI/7 Gränze^852^ lo5c» ,5g » 2 c » , t 2 — l

V G.ß^^Vom k. k. Straßenbau-tommlssariatt zu Krainburg am 2l^ October 56)9. U
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vermischte Verlautbarungen.
^ . ,574. ( ' ) ^ l ' " 7 » .

Durck Ucdersehung des bisherige»! Bezirks«
Wundarztes derHauptgemcindcnSitlich undGroh»
«aber des Bezirkes Sittich, ist diese mit einer Gra»
tisication jährlicher 60 ft. aus dcr Bczilkscassa vcr»
duntcne Stelle m Grledigul'g gekonnnen, und so«
hicich zu bcscyen. I c e geeigneten Wundärzte, wel.
che sich uln diese Dienststelle zu bewerben gesonnen
sind, wclden demnach verständiget, ihre diehfälligcn
documentilten Gesuche bis längstens 20, t M No-
vember bei dieser Bezl,rsobrigttil portofrei zu über.
reichen.

Bezirksobrigkeil Sittich am 24 October 1L39.

Z . 1579. t>) «ci Nr. 722.
E d i c t .

Von dem s. k, Bezirksgerichte I o r i a , als Ab«
handlungsinstanz, wifd besannt gemacht: Ueber
Ansuchen der Agnes Groschcl und Matthäus Gro«
fchll, Bormünder der minberj. l inder des am ,y.
Jun i l. I . »b im<>5t3t<> verstolbene» Blas Groschel,
Drittclhüblcr untLtinirandwindles von Dobrajhova.
lvird zur Erforschung des Schuldenstandes des Ver«
ftorbenen die Tagsahung auf den 2o. November l.
I . , ' F l üh 9 Uhr bei diesem Bezirksgerichte angeord,
net, bei welcher alle jene, »reiche auf den Nachlaß
des genannten Blas Groschel einen Anspruch zu
fleNen vermeinen, denselben anzumelden und rechts»
gültig darzustellen haben, widligens sie die Folgen
des §. tj»4 l). G. B. sich selbst zuzuschrelben habtn
werden.

K. K. BezirksgerichtIdna am 20. October iLZy

Z. '526. (.) ^ ^ ^ ^ "
G b , c t.

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wirb hi,m>t
bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen des Anton
Budau von Senoselsch wider Andreas Premrou,
Vormund der Andreag Stadler'schen Pupillen zu

^ Nußdorf, in die executive Feilbiethung der gegne»
»ischen, gerichtlich auf 1443 st» »5 kr. geschätzten, cem
Gute Nuhdorfzud Urd.Nr. 58 dienstbaren behaus,
ten V^Hude sammt An. und Zugehör, und dem
Garten Urb. Nr. ^ gewiNigei, und zu deren AbhaL
tung im Orte Nuhdorf der erste Termin auf den
,6 . September, der zweite auf den l ^ , October und
der dritt« auf den 16. November d. I , jedesmal
Vormittags 9 M r mit dem Beisatze anberaumt
worden, daß, saNs dieses Reale wcrer bei der ersten
noch zweiten Fcilbiethungstagsaßu„gum den Schäl-
zungswerth an Mann gebracht werden könnte,
solches bei der dritten auch unter demselben h i n t ^
gegeben werden würde Wozu die Kauflustigen mtt
dem Bedeuten vorgeladen werden, dah die Schalung
undLicitationsbedlngüiffe täglich hicramtseingesehen
werden können.

BezirksgerichtSenosctsck am 20. Ju l i <LZ9.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zwcilcn Licita-
^ ^̂ twn hat sich kein Kauflustiger gemeldet

Z.' ^537. ' c ' . ) ^ ^ Nr7275^
^ . E d i c t .

wlrd dtM unhctannt n'v befi^lichen Baltnlm Dim,',

tann dessen gleichfasss unbekannten Rechtsnachfel.
gern hiemit erinnert: Es habe bei diesem Gerichte
der Joseph Stcfula von Schirousche wid^r sie zu!»
pi-25 25. October »LZy, Nr- 2752, die Klage auf
Berjährt» und Orloschenerliärung jedes Anspruches,
aus der seit 16. März ,802 an der zu Stobb liegen»
den, der Slattkammcramtsgült. Krainburg 5«l,
Rectf Nr >d zinsbaren Realität inlabulirlen, vom
Peier Schimnovitz auf seinen Schwiegervater V2«
lentüi Dimz lautlilden Schultobligalicn cjs!o. ,6 .
M. i r j lUo2. ps. 60t) fl, L W , im glundbüchlich er»
sichtlichen Reste pr 65 ft. 6V4 kr. angebracht, w«r.
über die Vcrbandlungstagsahuog aufeenö. Februar
lU^o, Vornnttaqs um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge>
richte «»besannt ist, und weil sie vielleicht aus ten
k. k. Osblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn Franz Aparnik auö Stein als lZur^tor
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der behebenden Gerichtsordnung wird ausge«
fuhrt und entschieden werden.

Die Geklagten werden dessen zu tem Gndet l-
innert, daß sie aNcnfafls zu rechter Zeit selbst er»
scheinen, oder inzwischen dein bestellten Vertreter
ihre Rechlsbehclfe an tie Hand zu gcden, oder auch
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, inübcsonders, da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden,

Bezirksgericht Münkendorf den 2b, October

3 l54Z. (2) Nr . 2600.
<Z d i c t.

Von demvereinten Bezirksgerichte Münkendors
wird den unbekannt wo befindlichen Bürtholmä
Hrovalh, Joseph Fcldnerund M a r w , verwitweten
Flogerinn, ApaNoniaFeldner, geborncnRuß, dann
ihren gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hicmit elinnert: Es habe bei diesem Gerichte der
Joseph Pogatschnig aus Ste in, und zwar 5ul>^'l5.
3. October >65I, Nr . 2600, wider dtn Bartholmä
Hrooath und seln? Rechtsnachfolger die Klage auf
Verjährt' und Orloschenerklarung jedes Anspruches,
aus dem, an dem zur l f. Stadt Stem bilk M b .
Nr. 9 1 , Reclf. Nr. 65 , dienstbaren Hause in der
Vorstadt Schult zu Stein sammt dazu gehörigen
vier Gcmeindeanlheilcn, seil 2. März 1796 tnlabu-
lirtcn Vergleiche 6clo. 2. März 1795, ps. 45 ft.
13 /̂4 kr.; 5ud z)l-ä5. 5. October ,65<), N r . 25g3,
wii^cr Joseph Fcldncr'und Maria, verwitwete Flö»
gerinn, und ihre Rechtsnachfolger die Klage auf
Verjährt- und lZrloschenertlärung jedes Anspruches
aus dcin an der bezeichneten Realität seit U. Februar
,7c,0MladulirlenS'hercrtrage l l^ci .2l . Jänner,79a;
endlich 5„d prä5. 5. October ,U5s>, Nr. 2599 wider
l>ic Apolionia Feldncr, geborne Ruh, und ihre Rechts,
lvacdfolger die Klage auf Verehrt- und Erloschen.
ertläsunq jedes Anspruches aus tem an der bezeict̂
nctcn Realität seit H9. Jun i 1790, rücksichllich des
Heiralhsguteä und oevMorgengabepr. 2000 fl., in«
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tabulilten Ghevertrage «^". 4. Ma i 1 7 ^ , dann
auö eer seit 15. August ,tto2 vorgemerkten Verzichts.
iD.uittunq < !̂u ,4, Juni ' 790 , pr. »noofl. ange^
bsacdl. lvoi-uber tie Verl>an^Iu"gotc,gsayunges! auf
den 5 i . Jänner itt/zo, Vormittags run 9 Uhr he.
zilmmt wort el> sslid.

Da der Aufenthalt sämmtliches Geklagten tie.
sem Gerichtr unbekannt isi , und weil sie vielleicht
nllü den k- k. Grolanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Beltbcidigunq und auf ihre Gefahr und
Unkosten de», Herrn Franz Aparnik aus Stein als
(5us^tor bestellt, mit lvelchem die angebrachten
Necdissachen nach der bestehenden Gerichtsordnung
lverdsn auö^cfubrl und entschieden »rerdcn.

Die Geklagten lrerden dessen zu dem Ondc er,
innert, daß sie allenfalls zu rechtcr Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestellten Vertreter
ihre Rechtsbehc'lse an die Hand zu geben, oder auch
seldst eine» andern Sachwalter zu be^cllen und die»
scm Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wc-qe einzuschreiten
wisten inogen, insdesondets, da sie sick die aus ihrer
Verabfäumung entstehenden Folgen selbst bcijumes»
sen haben werden.

Munlendorf den l » . October ,63c).

,^. l Z L ^ . ( l )

Große Mobilar-Versteigerung.
Am 25 November d. I . und die

folgenden Tage werden auf der Herr-
schaft Thurn bei Gallenstein Vor-
und Nachmittags in den gewöhnli-
chen Stunden sämmtliche" Zimmer-
einrichtungen, Leinwand, Bettzeug
und Küchengeschirr, Pferde- und
Ochsenwägen, eine Kalesche, Pflüge,
Eggen und sonstige Meterrüstungen,
Viehfutter und Stroh, verschiedenes
Getreide, Weinvorräthe aus den
Fcchsungen der Jahre ,654, i637,
iL56 und l839, und mehrere andere
Fahrnisse mittels Versteigerung an
den Meistbiethenden verkauft.

Herrschaft Thurn bel Gallenstein
am Z5. October löZg.

Endesgefertigter macht ergebenst
bekannt, daß er das Gewölbe in der
Iudengasse verlassen hat, und in daS
Gewölbe am Hauptplatze Haus-Nr.
5 übersiedelt ist, und hofft auch ferner
wit der solidesten Mannsarbelt nach
neuester Mode, und möglichst billigen

Preisen das Zutrauen, welches ihm
bis jetzt geschenkt wurde, zu verdienen.

Jacob P l l x n e r ,
Mannrklcidcrmacher.

Literarische Anzeigen.
Z. 1Z62. (,)

Vei
3 lgn^ Odlen von Nltinma))r.

^ucbdä' l ) l ' l< L^'büch, »st .u hah.zs'.

Geistliche Scclcnspeise
zur Erquickung des Geistes,

allen (^bristen vorgcsept, damit si.'fromm lebe" und
selig sielben; mit verschiedenen anScllcscnel, M, r«
gen., Abend«, Meh^ Beicht», Communion, unoan.
»ern trostreichen Gebeten, wie auch mit den T^gzei«
ten von 0er göttlichen Vorsichligfeit der unbefleckten
Jungfrau Mar ia und vielen chliiNichen Lehr« un»

Bußgesängen vcrObcn.
400 Veiten stars. Wien, drosch. 2« kr- ,Q<. M
Andächtige Verehrung tes englischen Jünglings

Aloisius Gonzaga,
aus der Ges wch^ft Jesu

Dulch sechs Sonntage. z?o Seiten siaik. Wien-.
Vrosch. »0 kr. (Z. M .

3. ,55ä- (2)
Bel J o h a n n Ho f f m a n n »n P'ag erscheint,
und be» L e o p o l d P a t e r n o l l i m ?cnbacv

wild Sui>'c<ipllvn aligc»^omm?n auf

Vier O f f e r t o r i e n
für die «doentGonntage, zum Gebrauche für

Stadt- und ka^dchore.
Nr. ,. ^-ä tL vomilie l6Vllviiinim3m meam,

für 4 Smgssimmen, 2 Vlol 'Nm, Viela
und Orgcl, 6 Werk.

3lr, 2. ^6u.6clixi8N Doinins lerl'ÄiN tliÄli,, für
4 G'ngMmwin, 2 »»ollnen und Orgel,
7. Wcrs.

Nr. 3. Veu3 w <:onvert6N8^ für ^ Singssim«
wen, 2 V'ol'nen und Orgel, 3. Wert.

Nr. H. ^ve ^ r i l l , für H Singstmnnn, 2
Viol'nen, Vwla , 3 Hörner, Eontraboß
und Org<l, 9. Werk;

compomrt von Robert Führer, Professor der
Orgelfchule und Organist der Mitropolltan»

k,rche »n Prag.
Der Sllbscrlptwn5pre,s betragt 2 st. i5kr.

C. M. — A«, ^ Offlrtor,en «lsckem«n M'tte
November d. I . - , Der spätere iladenpl«,s ch
das Doppelte.


